
WECHSELJAHRE

Hormone in den Wechseljahren
Bei der Hormonersatztherapie (HRT) werden die infolge der Wechseljahre fehlenden Hormone von 
außen zugeführt.1,2 Grundsätzlich unterscheidet man zwischen einer Monotherapie, bei der nur Estrogene 
eingesetzt werden, und einer Kombinationstherapie, bei der Estrogene und Gestagene (bei vorhandener 
Gebärmutter) kombiniert werden.1,2 Ziel einer HRT ist es, Wechseljahresbeschwerden zu lindern und mit 
einem Estrogenmangel verbundene Risiken zu verringern.1,2 Eine HRT soll jedoch nicht den Hormonspie-
gel vor Beginn der Wechseljahre wiederherstellen.

Möglicher Nutzen

Kann Hitzewallungen und 
Schweißausbrüche verringern3

Kann Veränderungen von Hauta

und Schleimhaut verringern4

Kann das Risiko für 
bestimmte Krebsarten wie 
z. B. Darmkrebs reduzieren3,5,a

Kann den Erhalt gesunder 
Knochen unterstützen3,5

Kann den Kohlenhydrat- und 
Fettsto� wechsel verbessern3,6,7,a

Kann die allgemeine 
Lebensqualität verbessern8

Kann das Risiko für 
bestimmte Krebsarten 
wie z. B. Brust- oder 
Eierstockkrebs erhöhen3,5

Kann das Risiko für 
Embolien und 
Thrombosen erhöhen3,5

Mögliche Risiken

Alles rund um
die Wechseljahre



44
11

00
76

    
08

/2
02

4

HRT-Wirksto� e: Darreichungsformen9

ORAL

Ausgeprägter 
First-Pass-Effekt

Geringeres Thromboserisiko
(im Vergleich zu oraler Gabe)3,10,11

Tablette, Kapsel

Umgehung
des First-Pass-Effekts der Leber

VAGINALTRANSDERMAL

Spray, Gel, Pflaster

individuelle Dosierung möglich

Der Wirkstoff muss zuerst die 
Darmwand und dann die Leber 

passieren, bevor er über den 
Blutkreislauf an seinen 

Bestimmungsort gelangt.

Der Wirkstoff gelangt über die 
Haut direkt in den Blutkreislauf.
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z. B. Tablette, 
Creme, Zäpfchen

Erhöhtes
Thromboserisiko3,10,11


